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Němčina pro mírně pokročilé / pokročilé

Konverzační téma

Mein Alltag /mein üblicher Tag

· Alltäglich; gewöhnlich; üblich
· Zeit für etwas haben / keine Zeit dafür haben
»
Ich habe dafür überhaupt keine Zeit. 

· Die Freizeit
»
Wegen der Arbeit/ der Familie (der kleinen Kinder)/ der Pflichten  habe ich keine Freizeit. 

»
Ich habe genug Freizeit für mich selbst. 

· Erschöpft
»
Nach dem ganzen Tag in der Arbeit / mit den Kinder zu Hause / in der Haushalt bin ich total erschöpft. 

· Gefallen 
»
Der Mutterschaftsurlaub gefällt mir. Ich habe genug Zeit für meine Kinder, für Haushalt. 

· Zufrieden
»
In der Arbeit bin ich zufrieden, die Arbeit macht Spaß. 

· Begeistert 
»
Ich bin gar nicht begeistert, dass ich zu Hause / ohne Arbeit bin, aber alles hat seine Vorteile und man muss es überall finden. Einmal ändert sich bestimmt meine Situation. 

· Verrückt
»
Er ist in F1 verrückt. 

· etwas besorgen
 » 
Ich muss jeden Tag den Haushalt besorgen, das heißt, dass ich einkaufen, aufräumen und kochen muss. 
· Sich um etwas/jemanden kümmern
»
Ich kümmere mich um meine Familie jeden Tag. 
· 
Fernsehen 
»
Ich sehe abends fern. 

· Sorgfältig
»
Mein Ehemann ist sehr sorgfältig und ordentlich. Bei uns zu Hause muss immer aufgeräumt sein. Nachmittags, wenn er nach Hause kommt, macht er Hausaufgaben mit unseren Kindern und spielt mit ihnen. 

· Aufstehen
»
Ich kann leider morgens nicht lange schlafen, weil unsere Kinder früh aufstehen. Sie erwachen mich: mit dem Weinen/ mit dem Lallen (žvatláním)…

· Zähne putzen

· Sich kämen

· Sich schminken

· Frühstücken (das Frühstück) 
»
das Gebäck (Brot, Brötchen, Hörnchen, Wecke, 

Butterbrot mit Marmelade,…)
»
Cornflakes /Müsli
»
nichts

»
Kaffee/Tee

· Sich anziehen
· Aus dem Haus zur Arbeit / zur Schule / ins Geschäft gehen. 

· Herausbringen
»
Ich muss mein Kind aus dem Haus zur Schule herausbringen.

· Etwas bevorzugen
»
Ich bevorzuge die Teilzeitarbeit wegen meinem Gesundheitszustand. 

· Das Aufräumen: 
> Wäsche waschen

· Wäsche hängen

· Wäsche bügeln

· Staub saugen

· Staub wischen

· Bad / Klo reinigen

· Geschirr spülen

· Fenster putzen

· Boden wischen

· Anzeigen lesen – in den Zeitschriften, Zeitungen, Aushängetafel
· Der Arbeitsamt / Stadtamt(Magistrat) / Finanzamt / Sozialamt

· Sich informieren lassen – per E-Mail 

Bringen Sie die Sätze in die richtige Reihenfolge!
Ich gehe zur Arbeit

Ich frühstücke

Ich ziehe mich an

Ich putze meine Zähne

Ich komme nach Hause

Ich gehe ins Bett

Ich wasche mich

Ich esse zu Abend

Ich räume auf

Ich stehe auf
Lesen Sie die Artikel von Isabel über ihrem Alltag und vergleichen Sie es mit Ihrem. 

Mein Tag 

Zuerst stehe ich um halb acht auf. Jeden Morgen dusche ich und zeihe mich an. Beim Frühstück höre ich die Nachrichten. Von neun bis zwei Uhr arbeite ich von Montag bis Freitag. Danach schwimme ich im Sportzentrum. Ungefähr um drei Uhr esse ich und sehe ein bisschen fern. Später räume ich die Wohnung auf und mache die Hausaufgaben. Dann spaziere ich und kaufe im Supermarkt ein.

Dienstags und donnerstags habe ich von Viertel vor sieben bis neun Uhr einen Deutschkurs. Ungefähr um zehn Uhr esse ich zu Abend und sehe fern. Jeden Abend rufe ich meine Eltern und meine Freunde an und schreibe E- Mails. Dann gehe ich ins Bett und lese ein Buch. Zum Schluss schlafe ich um ein Uhr ein. Natürlich sind meine Werktage ganz anders als meine Wochenenden. 

Isabel 
Fragen: 

1. Wie sieht dein Alltag aus? Versuche es mit 10 Sätzen zu beschreiben, arbeite bitte mit dem Wortschatz aus diesen Blätter. 
2. Unterscheiden sich irgendwie die Alltage von z.B. dem Arbeitslosen und der Mutter im Mutterschaftsurlaub? Wie?
3. Wie sieht dein idealer Alltag aus? 

